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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC GW Konstanz II : TTC Singen II 
Sonntag, 01.10.2023, 14:00 Uhr

Rivizzigno in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Singen II am vergangenen Sonntag in der Herren
Landesklasse Gr. 10 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC GW Konstanz II. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Rivizzigno
/ Napoletano. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Nico Rivizzigno nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Frischholz /
Endler beim 11:6, 11:7, 11:6 gegen Messuri / Jäger. Gekämpft bis zum Schluss hatten daraufhin
Winnes / Mayer in der Begegnung gegen Rivizzigno / Napoletano. Jedoch mussten sie trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ohne Satzgewinn für
Seifert / Kretzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hander / Stadie. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Eric Winnes bei seinem 3:2 gegen Marco Napoletano zu verrichten. So gut wie
gewonnen schien anschließend das Spiel von Daniel Frischholz gegen Nico Rivizzigno, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Nico Rivizzigno jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 11:9, 20:22, 6:11, 7:11. Was war das für eine Wendung des Spiels!
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Frischholz beendet wurde. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin für Merlin Endler
beim 8:11, 11:7, 12:10, 5:11, 12:14 gegen Oliver Hander, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Robert Seifert das Spiel gegen Thomas Messuri noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Dieter Kretzer gegen Wolfram
Jäger dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Christian Mayer
hatte am Nachbartisch gegen Andreas Stadie trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Eric Winnes bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Nico Rivizzigno. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rivizzigno
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. In toller Verfassung
präsentierte sich Daniel Frischholz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marco Napoletano. Merlin Endler kam mit der Spielweise von
Thomas Messuri am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mittlerweile stand es damit 4:8. Die richtige Herangehensweise hatte Robert
Seifert beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Hander von Beginn an. Eher wenig
Gegenwehr bekam Dieter Kretzer beim 3:0 von Andreas Stadie. Christian Mayer konnte im Spiel
gegen Wolfram Jäger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kaum was zu bestellen hatten im Anschluss
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Frischholz / Endler beim 6:11, 4:11, 6:11 gegen Rivizzigno / Napoletano. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war der 9. Punkt für den TTC Singen II im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TTC GW Konstanz II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2023
gegen den TTC Beuren a.d. Aach bevor. Für den TTC Singen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Konstanz-Wollmatingen am 07.10.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz II

Doppel: Frischholz / Endler 1:1, Winnes / Mayer 0:1, Seifert / Kretzer 0:1 
Einzel: E. Winnes 1:1, D. Frischholz 0:2, M. Endler 1:1, R. Seifert 1:1, D. Kretzer 2:0, C. Mayer 1:1 

 TTC Singen II
Doppel: Rivizzigno / Napoletano 2:0, Messuri / Jäger 0:1, Hander / Stadie 1:0 
Einzel: N. Rivizzigno 2:0, M. Napoletano 1:1, T. Messuri 1:1, O. Hander 1:1, A. Stadie 1:1, W. Jäger
0:2


